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Grabbauten dienten nicht nur dem Gedächtnis an eine Person, sondern auch der Familienrepräsentation. Die
Übernahme bzw. Transformation römischer Statussymbole durch Einheimische in den Provinzen ist daher ein
Gradmesser der Romanisierung. Die Adaption mediterraner Formen kann ein Bruch mit indigenen Traditio-
nen bedeuten oder – im Gegenteil – in bestimmter Auswahl ein Instrument sein, um traditionelle Werte und
Muster in einem zeitgemäßen Präsentationsrahmen zu kommunizieren. 
Die Studie zeigt auf, woher die Vorbilder stammten, welche gesellschaftlichen Gruppen sie vermittelten und
welche sie aufgriffen und sogar weiterentwickelten. Denkmaltopographie und Architekturtypen werden
dabei ebenso berücksichtigt wie die durch sie zur Wirkung gebrachten Medien Grabinschrift bzw. Skulptur.
Hierbei zeigen sich aufschlussreiche Unterschiede zwischen den Rhein- und Donauprovinzen.

RGZM

M 103,1

M103_Scholz_Cover_d:Layout 1  04.03.2013  14:20 Uhr  Seite 1



Markus Scholz 

Grabbauten in den nördlichen Grenzprovinzen  
des Römischen Reiches zwischen Britannien und  
dem Schwarzen Meer, 1.-3. Jahrhundert n. Chr.



Monographien
des Römisch-Germanischen Zentralmuseums
Band 103, 2



Markus Scholz

Grabbauten in den  
nördlichen Grenzprovinzen  
des Römischen Reiches  
zwischen Britannien und  
dem Schwarzen Meer,  
1.-3. Jahrhundert n. Chr. 

Teil 2

Römisch-Germanisches Zentralmuseum

Forschungsinstitut für Archäologie

Verlag des Römisch-Germanischen Zentralmuseums    Mainz 2012



Redaktion: Claudia Nickel, Marie Röder (RGZM)
Satz: Dieter Imhäuser, Hofheim a. T.
Umschlaggestaltung: Reinhard Köster (RGZM)

Bibliografische Information 
der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

ISBN 978-3-88467-199-3
ISSN 0171-1474

© 2012 Verlag des Römisch-Germanischen Zentralmuseums 

Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. Die dadurch begründeten 
Rechte, insbesondere die der Übersetzung, des Nachdrucks, der 
Entnahme von Abbildungen, der Funk- und Fernsehsendung, der 
Wiedergabe auf fotomechanischem (Fotokopie, Mikrokopie) oder 
ähnlichem Wege und der Speicherung in Datenverarbeitungs-
anlagen, Ton- und Bildträgern bleiben, auch bei nur auszugsweiser 
Verwertung, vorbehalten. Die Vergütungsansprüche des 
§ 54, Abs. 2, UrhG. werden durch die Verwertungsgesellschaft 
Wort wahrgenommen.

Druck: Strauss GmbH, Mörlenbach
Printed in Germany.




